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Nur wer eine Angriffswaffe kennt,

kann sie mit Erfolg bekämpfen

Links: Dort, wo bei Reihenhäusern infolge Wassermangels ein Löschen un-
möglich ist, werden kurzerhand die dem Brandherd nächststehenden Häuser
herausgesprengt,, um Grosskatastrophen zu vermeiden. Auch diese Technik muss
der Luftschutzsoldat beherrschen

Unten: Diesen beiden Luftschutz-Feuer-
Bildbericht wehrleuten ist infolge rascher Brandaus-
von Hans Steiner, Bern Weitung der Rückzug abgeschnitten. Das

stets auf dem Mann mitgeführte Rettungs-
seil ermöglicht Selbstrettung, (im 8844 Wa)

kämpfungsmittel, wie Eimer,
Schaufel, Pickel, Sand, stets
griffbereit sind. Die An-
Schaffung der bestens be-
währten Eimerspritze ist sehr
zu empfehlen. Eine mit Helm
(oder dickem, festgebunde-
nem Filzhut) derben Hand-
schuhen und hohen Schuhen
ausgerüstete Hausfeuerwehr
ist kampfbereit. Für Frauen
sind Männerhose und ein-
gebundene Haare Vorbe-
dingung. Zur Bekämpfung
von Phosphorbrandbomben
ist die Gasmaske zu benüt-
zen. Eingetrocknetes Phos-
phor brennt immer wieder,
darum kratzt es feucht ab.
Aeusserste Vorsicht ist da-
bei am Platze, da Phosphor
gefährliche Brandwunden

hervorruft.

Schliesst die Kette zu un-
serer Landesverteidigung
Helft Euch und Euren Nach-
sten! Füllt die noch vorhan-
denen Lücken der Haus-
feuerwehren!

Immer mehr hat in kriegführenden Ländern das Hinter

land unter den katastrophalen Auswirkungen der Luftas

griffe zu leiden. In Erkenntnis der Gefahren, die auch ®

serem Lande drohen können, hat sich die Abteilung ft
passiven Luftschutz des Eidg. Militärdepartementes eut-

schlössen, die Ausbildung der Luftschutztruppe auf einer

der heutigen Angriffstaktik gewachsenen Abwehrstufe
halten. Zu diesem Zwecke führt sie laufend Kurse dui

wo vorerst das Kader, und anschliessend die Mannschaft
in der kriegsmässigen, praktischen Bekämpfung der-Bo»|
benschäden ausgebildet wird.

In speziell dazu geeigneten, mit altem Mobiliar ausgesta!

teten Objekten, werden mit den verschiedenen, in- und

ländischen Brandsätzen (Phosphor- und Thermitbomber

Brände vom Klein- bis zum Grossfeuer entwickelt, und

den entsprechenden Mitteln nach den neuesten Taktito

bekämpft.
Aus den sich daraus ergebenden Situationen, werden #

schliessend Spreng-, Einreiss- und Bergungsaktionen durch

geführt. Alle diese kriegsmässig zur Durchführung gela»

genden Uebungen bringen nicht nur grosse Erfahrung«

sie verlangen auch vom einzelnen Mut, Kaltblütigkeit
rasche Reaktionsfähigkeit.

Die gemachten Erfahrungen haben durchwegs zur F<

Stellung geführt, dass eine richtig ausgerüstete Hausfeuei||

wehr jederzeit in der Lage sein wird, durch Brandbomh

entfachte Brände in ihren Anfängen zu ersticken, zum Mi

desten aber so zu lokalisieren, dass eine Grossbrandgef*

vermieden werden kann. Aufgabe der Luftschutzfeu«

wehren ist es dann, ausgedehnte Brände niederzukämpfa

Entschlossenes, rasches Eingreifen der Hausfeuerwehr

dabei Voraussetzung. r

Entgegen der fälschlichen Meinung, bei Grossangnö^)

seien heute Luftschutzkeller wertlos geworden, hat

einmal mehr durch praktische Versuche erwiesen, dass«®

schriftsgemäss abgedichtete Schutzräume weitgeh«!

Sicherheit bieten.
Voraussetzung für eine erfolgreiche Herabminderung

Feuerausbreitung bei Bombenangriffen bleibt nach wie

der entrümpelte Estrich. Ist der Brand aber

einmal ausgebrochen, dann bringt brennbares,
liches Mobiliar möglichst rasch aus dem

seh«»

bew®j

Feuerberei'

Sorgt dafür, dass die vorschfiftsmässigen

Unten : In laufenden Ablösungen muss ein Zugang zum Luftschutzraum durch
die Trümmer geschaffen werden. Dabei treten nicht nur Pickel und Schaufel,
sondern, wo notwendig, auch Säge und Schneidebrenner in Aktion, (in my 8817)

Links: Die Sprengung ist vorüber,
Sie gilt gleichzeitig als supponierter
Bombeneinschlag. Jetzt gilt es, die
im Schutzraum verschütteten In-
sassen raschmöglichst zu retten

(III 8858 Wa)

Unten: Der Durchbruch ist in relativ kurzer Zeit gelungen. Die ersten
Verletzten werden wegtranportiert und der Luftschutzsanität übergeben

(III 8849 Wa)

Wo die Hausfeuerwehr infolge zu grosser Brandausdehnung das Feuer nicht mehr
allein bekämpfen kann, übernimmt sie die Defensivbekämpfung durch Abriegelung
der Feuerübergriffsgefahr. Für Klein- und Mittelfeuerbekämpfung hat sich die

Eimerspritze hervorragend bewährt (III 8851 Wa)

Mut, kaltes Blut und klares Ueberlegen sind Vorbedingung beim Luftschutzsoidaten
für eine rasche, erfolgreiche Brandbekämpfung (III my 8819)

HUI' «KP sine angi'iNSWsffs Konnt,

ksnn sie mit eptoig vsKsmolsn

tinks: vort, vo bei ksikenköusern infolge Vassermangels ein töscksn un-
möglick ist. vsräen kurisrkanä -lie äsm kranäkerä nackststekenäsn l-läuser
ksrausgesprengt, um Lrosskatastropken iv vermeiclen. ^uck äisss lecknik muss
äsr tustsckutisoläat beksrrscksn

hinten: Oiezsn beiden i.uftzckuti-feuei'-
kildbei'ickt ^eiinlsutenizt infalZs nazcken Vnandauz-
von I-Ians Steine»-, kern «reitung äer kückiug abgsscknittsn. Oas

stets auf äsm käann mitgefükrte ksttungs-
seil srmöglickt Zslbstrettung. s»lSS-i« Wa>

kainplungsinittel, wie Limer,
Lckaulcl, Bicksl, Land, stets
grilkbsreit sind. Oie à-
sckattung 6er bestens be-
wäkrtsn Linisrsprit^s ist sebr
xu sinptsblsn. Line init Bslin
(oder dickern, Isstgebunde-
nein Làkut) àsrben Band-
sckuksn und koken Lckuken
ausgerüstete Bauslsusrwskr
ist ksrnxckbsrsit. Liir Lrauen
sin6 Männerkose und ein-
gebundene Baars Vorbe-
dìngung. Lur Beksinpkung
von Bkospkorbrandboinben
ist 6ie Oasinasks 2u bsniit-
t7en. Lingetrocknstes Bkos-
pkor brennt iininsr wieder,
darum kratzt es ksuckt sb.
^eussersts Vorsicbt ist 6s-
bei ain Blatzie, 6s Bkospkor
gslskrlicke Brandwunden

ksrvorrukt.

Sckliesst 6ie Xette ?u un-
serer Landesverteidigung!
Bslkt Luck und Luren lVsck-
sten! Lüllt die nock vorksn-
denen Lücken 6er Usus-
keuerwekren!

Innner inebr bst in krisgkükrendsn Landern 6ss Lint«
isn6 unter 6en katastropkalen Auswirkungen 6er bukt»

grille iu leiden. In Lrksnntnis 6er Oslakren, 6is suck w

serein Lande 6robsn können, bst sick 6is ^bteilunz k
passiven Luktsckà 6ss Lidg. lVlilitardeparternentes à
scblossen, 6ie Ausbildung 6sr Lultsckut^truppe suk ei«

6er ksutigsn ^.ngrilkstaktik gewackssnsn ^.bwekrstuke
kslten, Lu 6issein Lwscks kükrt sie lsukend Lurse àuí

wo vorerst 6ss Lader, un6 snscblisssen6 6ie lVlannsckskl

in 6er kriegsinsssigen, praktiscnen Bekarnpkung dsrMj
bsnscksden ausgebildet wird.

In spsztiell 6s2u geeigneten, init sltsin Mobiliar susZestil

tetsn Objekten, werden init 6sn versckie6ensn, in- unà

ländiscken Brandsàsn (Bkospkor- un6 Lksrrnitbombs
Brands vorn Klein- bis ?uin Orossleuer entwickelt, unà

6en entspreckenden Mitteln nscb 6en neuesten Hsktii»

beksinplt.
^,us 6sn sick 6srsus ergebenden Situationen, werde» »

scklisssen6 Lpreng-, Linreiss- un6 Bergungsaktionen duict

gelükrt. ^.lls 6isse krisgsrnâssig ?ur vurcklükrung Zew

gsndsn Hebungen bringen nickt nur grosse Lrkskrunß«

sie verlangen suck vorn einzelnen Mut, Kaltblütigkeit
rsscks Reaktionslakigkeit.

Oie gernscktsn Lrlskrungen ksben durckwegs iur
Stellung gelükrt, 6sss eine ricktig susgsrüstets Bsuskeu«^

wskr jederzeit in 6er Lage sein wird, 6urck Brsndbombl

sntlackte Brände in ikren Anlangen ^u ersticken, ?uw

6estsn sber so 2tu lokalisieren, 6sss eine Orossbrsndßekl

verrnie6sn werden ksnn, ^Kulgsbe 6er OuttsckutiikeuA

wekren ist es 6snn, susgedsknte Brande nis6sr?ulcsmM

Lntscklossenss, rssckes Lingrsiksn 6er Osustsuervekr

dsbsi Voraussetzung. t
Lntgsgsn der tslscklicken IVleinung, bei OrosssnßiM

seien beute Oultsckut^ksller wertlos geworden, ksi

einrnsl inekr durck prsktiscke Versucks erwiesen, dsss^

sckriltsgsinsss sbgedicktete Sckut^rsuine weitgeM

Lickerksit bieten.
Voraussetzung kür eins srtolgreicks OsrabinindsrunZ

Leuerausbreitung bei Lornbenangritten bleibt nsck

der entrüinpelts Lstrick. Ist 6er Brand sber

einrnsl ausgsbrocksn, dann bringt brennbares,
lickes Mobiliar inöglickst rssck aus dein

>vs

5c!B

Lsuerbereii

Sorgt datür, dass die vorsckiAtsinassigen

Eliten: In laufenden /^blözunzen muss ein Zugang ?um l.uffzcliut^naum duncii
>lie ti-ummsc gszokaffzn vsi-cisn. Oabei tcstsn nickt nur Wickel uncl Zckaufsi,
!onliern, vo notvsnciig, auck Zägs uncl Zcknsicisbrsnnsr in diction. m/ SS17)

tinicz: vis 5prengung izt vorüber,
5is gilt glsickisitig als zupponlsrtsr
kombsnsinscklag. lst^t gilt es, clie
im Zckut^raum vsrscküttstsn ln-
sasssn rasckmöglickst ^u retten

till SS5S W-.)

tintent ver Ourckbruck ist in relativ Kurier Leit gelungen. Ois ersten
Verlstiten vsrclsn vegtronportisrt unrl cler tuftsckutisanität übergeben

<I» SS4?

^o clie >-iausfsusrvskr infolge iu grosser kranüausüeknung cias keusr nickt mekr
allein bekämpfen kann, übernimmt sie clie vetensivbekämpfung äurck ^brisgslung
äer ftxusrllbergriffsgssakr. kür klein- unä iutittslfeuerbskämpfung kat sick äis
^imerspritis ksrvorragsnä bsväkrt (iii SSS1 We)

käut, kaltes klut unä klares vsbsrlegsn sinä Vorbsäingung beim l.uftsckutisoläatsn
für eins rascks, erkolgreicke kranäbskämpfung <M m/ SS1?Z



KRIEGSREPORTER DER LUFT
Ihr persönlicher Einsatz übertrifft noch denjenigen eines

Frontberichterstatters

Ti. Zahlreiche Berichte, Rapporte und Angaben über den
Kriegsverlauf treffen in einer Front-Pressezentrale ein. Vorerst
sind sie eine wichtige Voraussetzung für die Weiterführung
des Krieges und nach der Zensur werden sie zur Bestimmung
für die Propaganda weitergeleitet. Die Urheber sind die Front-
berichterstatter, welche ausser der Waffe mit Kamera, Photo-
apparat, Kurzwellensender und selbstverständlich mit ihrem
Gedächtnis auf der Jagd sind. Allein, die Frontberichterstatter
zu Land genügen der heutigen Kriegführung nicht mehr. In
grossangelegten Plänen kann man den Feind auf Karten, Zeich-
nungen und das beste Mittel, auf Photographien theoretisch
bearbeiten, dank dem Kriegsreporter der Luft. Der Mann im
Flugzeug ist der raffinierteste Reporter. Seine Aufgabe ist
keine leichte. Mut und technisches Können sind Voraussetzun-
gen und zu allerletzt sollte er noch die Gewähr bieten, nach
erfolgter Arbeit aus der gefahrvollen Zone unversehrt ver-
schwinden zu können, zum Stützpunkt zurück. Erst dann ist
seine Aufgabe erfüllt und die Auswertung kann für weitere
Operationen verwendet werden. Photo Tièche. Zensur: n/r 2576.

RllSSland Der Generalangriff auf die Kiew-Verteidigungslinie
hat in der Nacht zum 6. November eingesetzt. Einige tausend
Geschütze aller Kaliber waren in den letzten Wochen in der
Angriffslinie konzentriert worden. Stormoviks hatten indessen
nahezu jeden Meter der deutschen riesigen Verteidigungslinie
photographiert, so dass die Artillerie der Russen ein Schuss-

feld hatte, wie es nicht besser im Detail hätte erstellt werden
können. Vor dem Generalangriff erhielten dann die Infanterie-
und Tankformationen die photographische Beschreibung des
feindlichen Sektors, den sie zur erstürmen hatten.

England Eines Tages nahm die Besatzung einer Mosquito-
maschine ihr Frühstück in Schottland, das Mittagessen in Russ-
land und das Nachtessen wiederum in Schottland ein. Erst kürz-
lieh flog eine andere Besatzung einer Mosquitomaschine von
England nach Tunis, photographierte unterwegs oberitalienische
Häfen und Flugplätze, nahm das Mittagessen in Afrika ein,
während das Flugzeug tankte, und flog dann wieder rechtzeitig
nach England zurück. Zu den aussergewöhnlichen Photogra-
phien, die von den Aufklärungseinheiten aufgenommen wurden,
gehören diejenigen der deutschen Wassersperren, vor und nach
der Sprengung.

AmeriKa In einem viermotorigen Bomber macht ein amerika-
nischer Operateur Tonaufnahmen der Bemerkungen, welche die
Besatzungsmitglieder während eines Angriffs auf Deutschland
fallen lassen. Es handelt sich um ein Experiment. Man hofft,
aus den Gesprächen der Besatzungen nützliche Informationen
für den Nachrichtendienst zu erhalten. Einmal musste während
solcher Aufnahmen der Operateur das Magazin öffnen, das
voller exponierter und unexponierter Filme war. Gerade als er
es geöffnet hatte, wurde das Flugzeug durch die Explosion eines
Flakgeschosses erschüttert, während gleichzeitig der Bomber
vom Lichtbündel verschiedener Scheinwerfer erfasst wurde.
Der Deckel des Magazins entfiel seinen Händen, doch gelang
es ihm, die Oeffnung gegen seine Brust zu pressen und damit
zu vermeiden, dass die Filme zugrunde gingen. In dieser Stel-
lung wurde er von einer Seite der Kabine zur andern gewor-
fen, bis es dem Piloten gelang, den Scheinwerfern zu entkörn-
men und wieder geraden Kurs zu fliegen. Der Operateur war
ziemlich mitgenommen, rettete aber nicht nur die Filme, son-
dern war auch imstande, seine Arbeit zu beendigen.

Kanada Die Nacht hat sich über das Ruhrgebiet gesenkt. In
einem Spezialbomber, der Oeffnungen im Rumpfe hat, in
denen Präzisionsapparate angebracht werden, um schräg oder
senkrecht photographieren zu können, macht ein kanadischer
Kameramann Aufnahmen der brennenden Städte und der Bom-
beneinschläge. Das ist hochspezialisierte Arbeit und erfordert
grösste Einsatzbereitschaft. Das Flugzeug wird fortwährend
durch das Platzen von Flakgeschossen erschüttert und macht
von Zeit zu Zeit unerwartete Bewegungen, um den Scheinwer-
fern auszuweichen. Der Kameramann ist, wie seine Kameraden,
ein ausgebildeter Flieger, vielleicht Funker, Bordschütze, viel-
leicht sogar Pilot. Er muss die gleichen Regeln und Vörschrif-
ten einhalten wie der Rest der Besatzung und hat wahrschein-
lieh schon viele Flüge über Deutschland oder Italien mit-
gemacht.

Deutschland Deutschland hat im Osten unzählige Kriegs-
filme aufgenommen. Man kann sich vorstellen, dass sie mit
grösster Gefahr verbunden waren und wahrscheinlich ein

grosser Teil durch ein wahres Glück zustande gekommen sind.
So soll nach einer deutschen Meldung folgendes passiert sein:
Luftberichterstatter erhielten den Auftrag, ein Partisanenzen-
trum, das von Fallschirmtruppen erstürmt werden sollte, zu

filmen. Kurz vor der Aufnahme fing die Maschine jedoch Feuer,
so dass sich die Besatzung mit dem Fallschirm retten musste.
Mit der Schmalfilmkamera in den Händen gondelte einer der

Reporter in der Luft, wobei er sofort die Situation ausnützte
und von der eigenen « Feuertaufe » Aufnahmen machte.

BERNER WOCHE

25 Jahre Weltflüge. Es sind jetzt genau

25 Jahre verflossen, seit ersten Fern-

flua ostwärts über den Ozean (AmeriK

Europa) von den beiden Amerikanern A -

ook und Brown im Jahre 1919 gestartet

wurde Von diesem Erstflug an « reg -
Uertfeine neue Zeit » die Uh^n, d* Wett

wurde kleiner. Nachdem dieser Flugi ge

Fliegerschicksal gepackt und fanden^ dabei

den Tod. Im gleichen Jahre startete epsJ

mais ein Süsseres Luftschiff
der englische «B^ ^hottland über
von einem Stutzpunkt Fnthand Er-
'Neuyork- und zurück nach England,
wlhnenswert sind auch dm «o^T?S»
jten des deutschen Luftschiffs ^LZ126
jmif den Kommandanten Dr. Eckener ui

Lehmann und dann im \92®
die

äää?Trv» TCnrns der bedeutendsten Flug

sr SÄ
Fhiaen sein Reiseziel. Befangen von einer

abenteuerlichen Romantik wollte er

Geheimnisse Afrikas unter allen Umstan^

Interessanteste darbot. Steppen,«hTÄMÄS
fefeKaUs "pUoi Ä mît

Sm nSg S 5ôrk-P»t» 1»«. »

den Polarforscher Byrd und A ^ ^
der Kapitän des GrossflugscM
Christiansen, mit seinem Flug Alter
Südamerika im Jahre 1930/31. ^

So wäre noch mancher bekannte

unbekannte Pilot zu ^rwahnen g ^
jetzt, da das bescheidene Jubilaum^^
Jahre Weltfluge » mit dem g

Ringen eines erbitterten Weltkrieg
sammenfällt. Damals hat das *

gpt
seinen Siegeszug angetreten, um d* ^einander näher zu bringen und

Verstehen unter den verschiede

sehen zu lernen. Heute steht e ^der Vernichtung! Aber es ist ta j

wir behaupten, das Flugzeug sitii

sen Unglück schuld. Nein sondern e

die Menschen — denn was nutzen ^
technischen Fortschritte, we ^ j„.

den Bewohnern der Erde trot ^
telligenz nicht besser verwendet j
Tatsache ist leider Tatsach
-Jähre Weltflüge.» WeltflMf
Katastrophe. Und «50 Jahre j,.

KkicvZkepoiîick oc» i.ui-7
Ikr psrsönlicker 8insc>tT übertrikkt nock denjenigen eines

?rontberickterstattsrs

?i. Lsklreicks Berickts, Rapports und Angaben über äsn
Brisgsverlsuk trekksn in einer Lront-LrssssTentrsls sin. Vorerst
sind sie eins wicktige VorsussetTUng kür die IVeiterkükrung
des Rrisgss und nsck der Zensur werden sie Tur Bestimmung
kür âis Lropsgsnâs wsitsrgsleiìst. Ois llrksbsr sinâ âis Lront-
bericktsrststter, weleks ausser âsr IVskks mit Rsmers, Lkoto-
sppsrst, RurTwellsnssnâer unâ sslbstvsrstsnâlick rnit ikrsm
Osâscktnis suk âsr âsgâ sinâ. Allein, âis Lrontbsrickterststtsr
Tu Osnâ genügen âer ksutigsn Rrisgkükrung nickt rnekr. In
grosssngslsgten OIsnsn kann msn âsn Lsinâ suk Xsrten, Lsick-
nungsn unâ âss kssts IVlittsi, suk Rkotogrspkien tkeorstisck
bssrbeiten, âsnk âsrn Krisgsrsporter âsr Oukt. Osr Mann im
LlugTeug ist âsr rskkiniertssts Reporter. Leins ^.ukgsbs ist
keine ieiekts. Mut unâ tscknisckss ànnsn sinâ VorsussetTun-
gen unâ TU sllsrlstTt sollte sr nock âis Oswskr Kisten, nsek
erkolgtsr àksit sus âsr gskskrvollsn Lone unversekrt ver»
sckwinâsn Tu können, Turn StütTpunkt Turück. Lrst âsnn ist
seine áukgsks srküilt unâ âis Auswertung ksnn kür weitere
Operationen vsrwsnâst wsrâen. i>K<>»-> riècks. i-i/s Z57S.

KU88l2NlI ver Osnsrslângrikk suk âis Risw-Verteidigungslinie
kst in âsr Backt Turn 6. Bovsmber eingsssìTt. Linigs tsussnâ
OesckütTS sllsr Rslibsr wsren in äsn lstTten locken in âsr
Tlngrikkslinis konTsntriert worâsn. Storrnoviks ksttsn inâssssn
nskeTU jeden Meter âsr âsutscksn rissigen Vertsiâigungslinie
pkotogrspkiert, so âsss âis Artillerie âsr Russen ein Lckuss-

kelâ kstte, wie es nickt kesssr ins vetsii kstts erstellt wsrâen
können. Vor âsrn Osnerslsngrikk srkisltsn âsnn âis Inksnteris-
unâ ?snkkormstionen âis pkotogrspkiscks Bssckrsibung âez
ksinâlieksn Sektors, âen sis Tur erstürmen ksttsn.

knglsnli Lines Lsgss nskm âis BssstTung einer Mosquito-
mssckins ikr Lrükstück in Sckottlsnâ, âss Mittsgsssen in kuss-
lsnâ unâ âss Bscktsssen wiederum in Sckottlsnâ ein. Lrst kürzi-
lick klog eins snâsrs IZssstTUng einer Mosquitomssckine von
Lnglsnâ nsck Runis, pkotogrspkierte unterwegs oberitslisnisekc
Ilsksn unâ LlugplstTs, nskm âss lVlittsgsssen in /tkriks ein,
wskrsnâ âss LlugTeug ìsnkìs, unâ klog âsnn wisâsr rscktTsitìZ
nsck Lnglsnâ Turück. Lu âsn susssrgswöknlieksn Lkoìogrs-
pkisn, âis von âsn rVukklsrungssinksitsn sukgsnommsn wurden
gskörsn diejenigen âsr âsutscksn IVssssrsperrsn, vor unâ nsck
âer Sprengung.

KMKlîS In einem viermotorigen Somber msckt ein smeriks-
niscksr Operateur lonsuknskmen âsr lZsmerkungsn, wslcks die
SssstTungsmitglieâsr wskrsnâ eines ángrikks suk Oeutscklsnd
ksllsn lassen. Ls ksnâslt sick um sin Experiment. IVlsn kokkt,
sus âsn Ossprscksn âsr BssstTUNgsn nütTlicke lnkormstionsn
kür âsn Bsckricktsnâisnst Tu srkslten. Linmsl musste wskrend
solcksr ^.uknskmsn âsr Opsrstsur âss lVlsgSTin ökknsn, âss
voller exponierter unâ unsxponiertsr Lilme war. Osrsâs sis er
es gsökknst kstts, wurâs âss LlugTeug âurck âis Lxplosion eines
Llskgssckossss srscküttert, wskrsnâ glsiekTsitig âer Somber
vom Oicktbündsl vsrsckisâsnsr Scksinwerker srkssst wurâe.
Osr Oeckel âss lVlsgsàs sntkiel seinen Bänden, âock gslsnZ
es ikm, âis Oskknung gegen seine Brust Tu pressen unâ âsinit
Tu vsrmsiâsn, âsss âis Lilms Tugrunâe gingen. In âisssr Lìel-
lung wurâe er von einer Leite âer Kskins Tur snâsrn gewor-
ksn, bis es âsm Rilotsn gelang, âsn Sckeinwsrkern Tu entkam-
men unâ wisâsr gsrsâsn Kurs Tu tliegsn. Oer Opsrstsur vvsr
Tismlick mitgenommen, rettete sbsr nickt nur âis Lilms, son-
âsrn war suck imstsnâe, seine Arbeit Tu besnâigen.

KSNSliS Ois Bsckt kst sick über âss Rukrgsbist gesenkt. In
einem SpSTislbomber, âsr Oskknungsn im Rumpks kst, in
âensn OrsTisionssppsrsts sngebrsckt wsrâen, um sckrsg oâcr
ssnkrsckt pkotogrspkisrsn Tu können, msckt ein ksnsâiscksr
Bsmsrsmsnn ^.uknskmen âer brennenden Stsâìs unâ âsr Sam-
bsneinscklsgs. Oss ist kockspsTislisierts Arbeit unâ srkorâert
grösste LinsstTbsrsitsckskt. Oss LlugTeug wlrâ kortwskrenà
âurck âss RlstTsn von Llskgssckosssn srscküttert unâ msckt
von Lsit Tu Lsit unerwartete Bewegungen, um âsn Scksinwer-
kern susTuwsicken. ver Bsmsrsmsnn ist, wie seins Bsmsrsdsn,
sin susgsbilâetsr Llisgsr, visllsickì Lunker, BordsckütTs, viel-
lsickt sogar Lilot. Lr muss âis glsicksn Regeln ukâ Vorsckrît-
ten sinksltsn wie âsr Rest âsr RssstTung unâ kst wskrsckein-
lick sckon viele Llügs über Osutscklsnâ oâsr Itslien mit-
gsmsckt.

llvlltSlîlliSNil Oeuìscklsnâ kst im Osten unTskligs Brisgs-
kilms sukgsnommsn. Man ksnn sick vorstellen, âsss sie mit
grösster Oskskr verbunden wsren unâ wskrscksinlick ein

grosser Isil âurck sin wskrss Olück Tusìsnâs gekommen sind.
So soll nsck einer âsutscksn Meldung kolgsnâss passiert sein!
Ouktbsrickterststtsr srkisltsn âsn àktrsg, sin RsrtissnenTen-
trum, das von Lsllsckirmtruppen erstürmt werden sollte, su

kilmsn. RurT vor der TVuknskms king die Mssckins jsdock Leuer,
so âsss sick âis BssstTung mit âsm Lsllsckirm retten musste.
Mit âsr Sckmslkilmksmsrs in âsn Bänden gondelte einer 6er

Reporter in der Bukt, wobei er sokort die Situation ausnützte
und von der eigenen « Leusrtsuks » àknskmsn msckts.

25 «emiilge. Ls sind zstTt genau

25 üskrs verklosssn. seit ^^ erstcn Lern^
kius ostwärts über äsn OTSSN (^msrrk
Lurops, von den ^s^sn A.msrrksnsrn ^cok und Brown im üskrs 1319 gsstsrrsr
wurde Von diesem Lrstklug an - reg »

kerw emc neue Leit >. die à IVâ
murâê klewer. Bsckâem àssr Llus M

Lliegsrsckickssl gepackt unâ ksuâen âsbm

âen ?°â. Im slcicken ^ fàte^ erst^
msls sin - über âen OTsan.
âer ^sUscke «B 34^ ^n Sckottlsnâ über
von einem StutTpunm I?ki«i!,nâ Lr-
UsuVork unâ Turuck nsck Lnglsnu
wàenswert sinâ »»à à grossen
Ken des âeutscken ^kt«àkks

« OL 12k

jmit âsn Rommsnâsntsn Or. Lckensr u.

Oekmsnn unâ âsnn im ^e 1323 à

à Z

LlüMn sein RsiseTisl. Bsksngsn von einer

sbentsusrlicksn Romsntik ^âs sr

Oekeimnisse ^krìkss unter àn Omstsn^

lntsrssssntsste darbot. Steppen,

grosse ver-

Ll; »Ü- l.-', >«.-

âsn Lolsrkorscksr Bz^râ unâ á X.

âsr Rspitsn des ^osMugseki^ ^
Okristisnssn, mit ^inem ^Zûâsmsriks im Iskre ^

Lo wsrs nock msncksr ?àsnnm
unbsksnnts Lilot TU erwàen s ^
ietTt. âs âss descksiâene âubilsum^^
lskrs Vlsltkluge » mit à^ukrieges
Ringen eines erbitterten Vleltkrisg
Lsmmsnksllt. Oamals kst âss ^

seinen SisgesTUg angetreten, um âis^
sinsnâer nsksr Tu bringsn un
Vsrsteksn unter âsn versekisâs
scken TU lernen, »«uts «eB
âer Vsrnicktung! ^bsr es ist is z

wir bsksuptsn, âss LiugTSUg xinâ

7en Unglück sckulâ. ^im sonâewO
âis Msnscken — denn wss »utTSn ^
tsckniscksn Lortsckritte, vre

âsn Bswoknsrn âsr ^râe trot
telligsnT nickt besser verwendet .K

?stsscks ist leider ^^ssek ci»^

-Fskre VleltklüM- " AâetW
Rstsstropks. llnâ « 50 üskrs ^
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